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Nicht nur in Amsteg wird am längsten Eisenbahntunnel der Welt hart
gearbeitet. Auch auf den anderen Baustellen der AlpTransit Gotthard AG laufen
die Arbeiten auf Hochtouren. Ein Überblick über den Stand der Arbeiten in
der Oberen Surselva, in der Leventina und im Raum Erstfeld.

Projektbetei I igte

Bauherr:

AlpTransit Gotthard AG

AlpTransit Gotthard
San Gottardo

Projektierung und Bauleitung:
Ingenieurgemeinschaft

Gotthard-Basistunnel Nord

INGENIEURGEMEINSCHAFT

GOTTHARD- BASISTUNNEL NORD

GÄHLERi£ PARTNER
INTEGRIERTE BAUPLANUNG

grüner
GJ Rothpietz Llenhard

CES BAUINGENIEUR AG

STALDER WEY

Ausführung:
Arbeitsgemeinschaft Amsteg,
Los 252, Gotthard-Basistunnel Nord

AGN

Murer AG, Erstfeld

Strabag AG, A-Spittal/Drau

Arbeiten in Erstfeld, Sedrun und im Tessin

Die Bauarbeiten am 7,7 km langen Teilabschnitt Erstfeld haben noch nicht begonnen.

Die ATG hofft, dass das Bundesamt für Verkehr die Plangenehmigungsverfügung
Ende 2003 erteilen wird und die Arbeiten im Raum Rynächt-Erstfeld 2004 beginnen

können. Am Schachtfuss in Sedrun wurden die Vortriebsarbeiten am Gotthard-Basistunnel

wieder aufgenommen. In Faido wird die Multifunktionsstelle in geologisch

schwierigen Verhältnissen ausgebrochen. Zurzeit wird abgeklärt, ob der Spurwechsel

Richtung Süden verschoben werden soll. Auf der Baustelle Bodio haben die beiden

Tunnelbohrmaschinen den stark gestörten Felsbereich verlassen. Es werden wieder

Tageshöchstleistungen von 1 5 bis 20 Meter erzielt.

In Sedrun wird wieder gebohrt und gesprengt. Luftaufnahme von der Baustelle Faido.

Vorschau Amsteg 1/04
Die nächste Ausgabe erscheint im Frühling 2004 mit folgenden Themen:

¦ Die Ingenieurgemeinschaft
Gotthard-Basistunnel Nord

¦ Die Vortriebsarbeiten am Gotthard-Basistunnel

¦ 1 5'000-Volt-Leitung für die Tunnelbohrmaschinen
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